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Schmierstoffe

muss. Das kann passieren, hätte aber ver-
hindert werden können, wenn ein Mit-
arbeiter der Werkstatt rechtzeitig nach-
geschaut hätte. Um solche Engpässe gar 
nicht erst aufkommen zu lassen, hat sich 
der Mannheimer Schmierstoffhersteller 
Fuchs Lubricants eine clevere Lösung 
einfallen lassen: Das Ölstands-Überwa-
chungssystem „SmartLevel“, das auf das 
Ölgebinde aufgebracht wird, bietet eine 
digitale Füllstands- beziehungsweise 
Verbrauchsüberwachung. Fällt der Öl-
stand unter ein gewisses Level, schlägt 
die Anlage Alarm und weist die Werkstatt 
darauf hin, dass es Zeit für eine Nachbe-
stellung ist. SmartLevel checkt dabei per-
manent den Inhalt des Gebindes. Das 
kann ein Blech- oder Kunststofffass, ein 

Nie mehr leere Fässer
Füllstandsanzeige | Mit dem SmartLevel-Sensor von Fuchs Lubricants lässt sich der 
Füllstand von Ölgebinden automatisch ermitteln und digital dokumentieren. Werkstätten 
können so besser planen und rechtzeitig Schmierstoffe nachbestellen.

W erkstätten kennen die Situa-
tion: Das Auto des Kunden 
steht zum Ölwechsel bereit, 

nur ist das passende Motorenöl gerade 
leider nicht verfügbar, weil das Ölfass  
leer ist und das Öl nachbestellt werden 

Kurzfassung
Mit der digitalen Füllstandsanzeige 
SmartLevel vom Schmierstoffher-
steller Fuchs Lubricants sind Werk-
stätten immer bestens informiert, 
welches Öl in welcher Menge zur 
Verfügung steht.

IBC-Container oder jegliche Art von han-
delsüblichem Lagertank aus Stahl, 
Kunststoff oder GFK sein. Mit „Tank“ ist 
auch nicht zwingend ein Frischöltank ge-
meint: Auch ein Altöltank lässt sich mit 
den SmartLevel-Sensoren überwachen  
–  in dem Fall aber nicht, um die Werk-
statt vor einer Ölknappheit zu warnen, 
sondern darauf hinzuweisen, wenn der 
Altöltank voll ist und eine Entsorgung  
ansteht. 

Automatische Nachbestellung

Nach der Messung dokumentiert das 
System den Füllstand und übermittelt die 
entsprechenden Informationen an ein 
internetfähiges Gerät wie Notebook, sta-
tionärer PC, Tablet oder Smartphone. 
Nutzer in der Werkstatt können dann auf 
einen oder mehrere SmartLevel-Senso-
ren über das Dashboard auf dem Endge-
rät zugreifen und relevante Tankinfor-
mationen abrufen. Das Dashboard ent-
hält eine Übersicht über die aktuellen 
Füllstände, die voraussichtliche Reich-
weite des Ölbestands sowie weitere  
Verbrauchsdaten. Alle überwachten 
Schmierstoff-Gebinde sind zudem auf 
einen Blick einsehbar. Sobald der defi-
nierte Mindestbestand („Triggerpoint“) 
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Halb voll oder schon leer? Werkstätten wollen Klarheit über den Füllstand der Ölgebinde.
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Egal ob Fass oder IBC-Container:  
Smart-Level lässt sich universell einsetzen. 
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Der SmartLevel-Sensor ermittelt per  
Ultraschall den Füllstand des Gebindes.

Der SmartLevel-Sensor von Fuchs bietet eine Füllstands- und  
Überwachungsfunktion von Ölgebinden.

▪	 Mit vielen Gebinden kompatibel 
In den meisten Fällen ist der Sensor durch einen Adapter kompatibel 
mit handelsüblichen Metalltanks oder Fässern. Eine „Messöffnung“ 
muss vorhanden sein. Auf Kunststoff- oder GFK-Tanks ohne eine  
passende Öffnung lässt sich der Sensor aufkleben.
▪	 Jährliche Kosten 

Pro Sensor fällt eine SmartLevel-Lizenz „FC DS“ in Höhe von  
118,80 Euro jährlich an. Diese beinhaltet laufende Softwaregebüh-
ren, Mobilfunkgebühren der verbauten SIM-Karte, den Zugang zur 
Plattform „FluidsConnect“ und zur mobilen Applikation sowie zur  
Daten- und Systempflege und zu Systemupdates.
▪	 Einfache Installation 

Eine Installation kann jede Werkstatt selbst durchführen. Die Dauer 
ist abhängig vom Gebindetyp. Als grober Anhaltspunkt gilt rund  
10 bis 20 Minuten pro Sensor. Eine App führt den Anwender durch 
die Schritte der Installation.

SmartLevel – Clevere Füllstandsanzeige
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eines Schmierstoff-Gebindes erreicht ist, 
wird eine Bestellung des passenden 
Schmierstoffs angestoßen oder die 
Werkstatt wird automatisch per E-Mail 
benachrichtigt. Die Werkstatt kann per 
Mail Informationen über aktuelle Füll-
stände bekommen, wenn ein niedriger 
Füllstand beim Frischöl erreicht ist oder 
ein hoher Füllstand im Altöl-Container 
registriert wird.Im Falle eines niedrigen 
Füllstandes kümmert sich der Fuchs-An-
sprechpartner dann um die rechtzeitige 
Nachlieferung des richtigen Schmier-
stoffs. Dabei muss es sich nicht nur um 
Motorenöle handeln: Auch der Füllstand 
von Getriebeölen oder andere Flüssigkei-
ten lässt sich mit SmartLevel erkennen 
und nachbestellen. 

Daten aufs Handy

Für die Anbringung des Sensors auf dem 
Ölgebinde genügt eine Höhe von 15 Zenti-
metern. Bei Stahltanks genügt eine freie 
Öffnung, bei Kunststoff- und GFK-Tanks 
kann der Sensor aufgeklebt werden. Der 
Sensor ist zudem sehr einfach zu instal-
lieren und kann vom Betrieb selbst an-
gebracht werden. Eine App führt den An-
wender durch jeden Installationsschritt.

SmartLevel nutzt zur Bestimmung des 
Füllstands einen Sensor mit Ultraschall- 
und Radartechnik. Die SmartLevel-Sen-
soren sind zudem unabhängig vom 
Stromnetz und funktionieren mit einer 

Batterie. Der äußerst geringe Strombe-
darf ermöglicht eine Batterielaufzeit von 
circa fünf bis sieben Jahren bei einer Mes-
sung pro Tag. Das Messintervall lässt sich 
jedoch verändern, was Einfluss auf die 
Batterielaufzeit hat. Sollte der Energie-
speicher einmal zur Neige gehen, können 
Werkstätten die Batterien des SmartLe-
vel-Sensors ganz einfach und schnell 
selbst wechseln, da es sich um handels-
übliche Batterien und nicht um irgend-
welche Spezial-Akkus handelt. Die lange 
Batterielaufzeit wird durch die Funk-
technik  „NB-IoT“ erreicht, ein Funkstan-
dard für vernetzte IoT-Geräte („Narrow-
band Internet of things“). Die Technolo-
gie bedient sich dabei einer Mobilfunk-
Anbindung und benötigt aufgrund mini-
maler Sendeleistungen entsprechend 
wenig Energie.

Lagerhaltung optimieren

Mit der cleveren Technologie vermeidet 
eine Werkstatt nicht nur den plötzlichen 
Leerstand im Öllager, sondern spart sich 
auch jede Menge Zeit. Denn das obliga-
torische und manuelle Überprüfen von 
Ölgebinden entfällt durch die SmartLe-
vel-Sensoren. Zudem reduziert der Kfz-
Betrieb auch den Verwaltungsaufwand: 
Den händischen Bestellvorgang der 
Schmierstoffe kann sich die Werkstatt 
mithilfe des Werkzeugs von Fuchs kom-
plett sparen. Es lassen sich auch kosten-

intensive Expressbestellungen vermei-
den, wenn ein Öltank unerwartet leer ist 
und der Kunde auf das Auto angewiesen 
ist.Falls der Betrieb die Bestellung nicht 
automatisch auslösen möchte, hat er die 
Möglichkeit, den Zeitpunkt einer Nach-
bestellung genau planen zu können. Das 
kann die Werkstatt anhand der täglichen 
Überwachung und belastbarer Ver-
brauchsprognosen der Ölmengen sowie 
historischen Verbrauchswerte im Dash-
board schnell erkennen. Somit lässt sich 
die Nachbestellung perfekt koordinieren 
und die Lagerhaltung optimieren.

Neben den Anschaffungskosten für 
das SmartLevel-System selbst sind laut 
Fuchs lediglich Gebühren für die Daten-
übertragung sowie die zusätzlichen Ser-
vices notwendig, die Fuchs über die Lauf-
zeit erbringt. Aktuell spricht der Herstel-
ler von 9,90 Euro pro Monat und Tank.  
Die Fuchs-Zentrale erhebt laut eigenen 
Angaben zudem ausschließlich notwen-
dige Daten der Werkstatt. Durch die Nut-
zung der SmartLevel-Lösung entsteht 
zudem keine Schmierstoffpreis-Bindung 
und der Kfz-Betrieb kann wie gewohnt 
von Sonderangeboten und Aktionen pro-
fitieren und ist nicht an einen Festpreis 
oder Ähnliches gebunden. Fuchs Lubri-
cants bietet zudem ein umfangreiches 
Schmierstoffsortiment für den Automo-
tive-Bereich mit OE-Freigaben unter-
schiedlicher Autohersteller.
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